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Datum Gremium Kompetenz 

23.05.2007 B 5 Kenntnisnahme 

 

 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Die Bezirksvertretung Laurensberg nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
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Erläuterungen: 

Laurensberg 

Da die Einrichtung Sandhäuschen (Laurentiusstr.) zumindest für ein weiteres Jahr bestehen bleibt, 

ist eine Übergangslösung für die beiden bestehenden Gruppen (eine Tagesstättengruppe und eine 

große altersgemischte Gruppe) zum jetzigen Zeitpunkt nicht erforderlich. Eine Verteilung auf die Kita: 

An der Rahemühle und in die Kita: Schurzelterstr. braucht somit nicht zu erfolgen.  

Ob zum Sommer 2008 ein Abriss des Sandhäuschens erfolgen soll, kann zum jetzigen Zeitpunkt von 

den zuständigen Stellen noch nicht beantwortet werden. 

Die Kita: An der Rahemühle. Hier wird der Hort zum 31.07.07 geschlossen und in die OGS der GGG 

Laurensberg überführt. Die weiteren Gruppen der Kita: eine Kindergarten-und drei 

Tagesstättengruppen bleiben bestehen, da hierfür auch weiterhin der Bedarf besteht. 

Die Kita: Schurzelterstr.. Auch hier wird der Hort zum 31.07.07 geschlossen und in die OGS der 

GGG Laurensberg überführt. Aus der bestehenden Kindergartengruppe wird zum Sommer 07 eine 

Tagesstättengruppe, sodass diese Einrichtung dann aufgrund der steigenden Nachfrage über drei 

Tagesstättengruppen verfügt. 

 

 

Vaalserquartier 

Die Kita: Philipp-Neri-Weg 11. Der Hort  wird auch hier zum 31.07.07 geschlossen und in die OGS 

der GGS Gut-Kullen überführt. Wegen des Bedarfes der Eltern  wird die Blocköffnungsgruppe in eine 

Tagesstättengruppe umgewandelt, so dass die Einrichtung dann aus zwei Tagesstättengruppen und 

eine kleine altersgemischte Tagesstättengruppe besteht. 

Der Hort in der OT Philipp-Neri-Weg 4  wird zum 31.07.07 geschlossen und in die OGS der GGS 

Gut-Kullen überführt. 

                                                      

                                            

Die übrigen Kitas aus Laurensberg  und Vaalserquartier : 

Laurentiusstr. 38-40, Pfarre St. Laurentius 

Lemierser Berg 12 

Keltenweg 25, Pfarre St. Konrad 

Philipp-Neri-Weg 6 

Reutershagweg 19 

Steppenbergallee 210 

bleiben in ihren Strukturen unverändert. 

 

 

Die Gesamtübersicht ab 01.08.07 ohne die überbezirklichen Einrichtungen ausgehend von den 

Veränderungen sieht im Vaalserquartier wie folgt aus:  

261 Kindergartenplätze, 14 Plätze unter 3 und 20 Plätze über 6.Die überbezirklichen Einrichtungen 

bieten noch ein zusätzliches Angebot für 28 Kinder unter 3 Jahren an. 
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In Laurensberg: 

270 Kindergartenplätze und 10 Plätze für über 6. 

 

Der Versorgungsgrad für die Kindergartenkinder würde im Vaalserquartier weiterhin mehr als 100 % 

betragen, so dass der Rechtsanspruch auf Kindergartenplätze hier auch weiterhin gewahrt ist. 

Der Versorgungsgrad für die Kindergartenkinder würde in Laurensberg knapp 95 % betragen, sodass 

auch hier ggfls. mit Überbelegungen es zu keiner Versorgungslücke kommen dürfte. 

 

Im Bereich der Kleinkindbetreuung  gibt es  im Vaalserquartier bereits ein Angebot von 42 Plätzen. 

In Laurensberg können nur gfls. über § 9,4 GTK vereinzelt noch  Betreuungsplätze für zweijährige 

Kinder angeboten werden. Für die jüngeren Kinder werden Betreuungsplätze in den nächsten Jahren   

kontinuierlich entstehen.  

 

Im Bereich der Betreuung von über 6-jährigen Kindern erfolgt eine ausreichende Versorgung durch 

die OGS.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


